
Herr der ganzen Schöpfung 

Herr der ganzen Schöpfung, Du spannst den Himmel weit. 
Dein Licht erfüllt das Universum, Du regierst in Herrlichkeit. 
 
Deine Größe erfüllt das ganze All. Du bist heilig, heilig. 
Und klein vor dir ist selbst der Sterne Zahl. Du bist heilig, heilig. 
Du beherrschst alle Welt, Du beherrschst alle Welt. 
 
Schon am frühen Morgen / freu ich mich an deinem Licht. 
Und später wenn die Nacht hereinbricht, weiß ich: Du verlässt mich nicht. 
 
Deine Größe erfüllt das ganze All. Du bist heilig, heilig. 
Und klein vor dir ist selbst der Sterne Zahl. Du bist heilig, heilig. 
Du beherrschst alle Welt, Du beherrschst alle Welt. 
 
Halleluja, wir erheben unseren Gott. 
Halleluja, wir erheben unseren Gott. 
Halleluja, wir erheben unseren Gott. 
 
Deine Größe erfüllt das ganze All. 
Du bist heilig, heilig. 
Klein vor dir ist selbst der Sterne Zahl. 
Du bist heilig, heilig. 
 
Du beherrschst alle Welt, 
Du beherrschst alle Welt. 
Du beherrschst alle Welt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 



Herr, ich komme zu dir 
 
Herr, ich komme zu Dir 
Und ich steh' vor Dir, so wie ich bin 
Alles was mich bewegt lege ich vor Dich hin. 
 
Herr, ich komme zu Dir 
Und ich schütte mein Herz bei Dir aus 
Was mich hindert ganz bei Dir zu sein räume aus! 
 
Meine Sorgen sind Dir nicht verborgen 
Du wirst sorgen für mich 
Voll Vertrauen will ich auf Dich schauen. 
Herr, ich baue auf Dich! 
 
Gib mir ein neues ungeteiltes Herz 
Lege ein neues Lied in meinen Mund 
Fülle mich neu mit Deinem Geist, denn Du  
bewirkst Dein Lob in mir! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ich will dich anbeten 
 
Licht dieser Welt, du strahlst in unsrer Nacht auf, 
Leuchtest den Weg, lässt mich sehn. 
Herr. deine Schönheit lässt mich anbeten. 
Ewig werd ich vor dir stehn. 
 
Ich will dich anbeten 
Will mich vor dir beugen, 
Will dir sagen, du nur bist mein Gott. 
Denn du allein bist herrlich, 
Du allein bist würdig, 
Du nur bist vollkommen gut zu mir. 
 
Herr aller Zeiten, du bist hoch erhaben 
Herrlich im Himmel erhöht. 
Doch voller Demut kamst du auf die Erde 
Zeigst, worin Liebe besteht. 
 
Ich will dich anbeten 
Will mich vor dir beugen, 
Will dir sagen, du nur bist mein Gott. 
Denn du allein bist herrlich, 
Du allein bist würdig, 
Du nur bist vollkommen gut zu mir. 
 
Herr, nie begreife ich die Last, 
Die du am Kreuz getragen hast 
Herr, nie begreife ich die Last, 
Die du am Kreuz getragen hast 
Herr, nie begreife ich die Last, 
Die du am Kreuz getragen hast 
 
Ich will dich anbeten ... 
 
 
Herr, nie begreife ich die Last, 
Die du am Kreuz getragen hast .... 
 

 

 



Ich glaube 

Ich glaube an Gott, den Vater,  
den allmächtigen Schöpfer der Welt. 
 
Ich glaube an Jesus Christus,  
seinen einzigen Sohn, unsern Herrn, 
wahrer Mensch und wahrer Gott,  
er ist am Kreuz für uns gestorben, 
am dritten Tage stand er auf vom Tod,  
in Herrlichkeit wird er wiederkommen. 
 
Ich glaube an den Heiligen Geist,  
an die eine Kirche, die uns vereint, 
ich glaube an die Vergebung der Sünden  
und das Leben in der kommenden Welt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jesus, wir sehen auf Dich 

Jesus, wir sehen auf Dich. 
Deine Liebe, die will uns verändern. 
Und in uns spiegelt sich 
Deine Herrlichkeit. 
Jesus, wir sehen auf Dich. 
 
Jesus, wir hören auf Dich. 
Du hast Worte des ewigen Lebens. 
Und wir haben erkannt: 
Du bist Christus. 
Jesus, wir hören auf Dich. 
 
Jesus, wir warten auf Dich. 
Du wirst kommen nach Deiner Verheißung. 
Alle Menschen, sie werden Dich sehen. 
Jesus, wir warten auf Dich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jesus, berühre mich 
 

Nur den Saum deines Gewandes 
Einen Augenblick berührn 
Und die Kraft, die von dir ausgeht 
Tief in meinem Innern spürn 
Nur ein Blick aus deinen Augen, 
Nur ein Wort aus deinem Mund 
Und die Heilungsströme fließen 
Meine Seele wird gesund 
 
Jesus, berühre mich 
Hole mich ab, öffne die Tür für mich 
Nimm mich an deiner Hand, entführe mich 
In deine Gegenwart 
Jesus, ich spüre dich, 
Strecke mich aus nach dir, berühre dich 
Und mein Herz brennt von Neuem nur für dich 
In deiner Gegenwart 
 
Nur ein Stück vom Brot des Lebens 
Nur ein Tropfen aus dem Kelch 
Dann bin ich mit dir verbunden 
Und mein Hunger wird gestillt 
Nur ein Schluck vom Strom des Lebens 
Von dem Wasser, das du gibst 
Und die Ströme werden fließen 
Aus der Quelle tief in mir 
 
Herr, ich bin nicht würdig 
Bin oft so weit weg von dir 
Doch in deiner Liebe 
Kommst du auch zu mir. 


